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239 Sitzung Donnerstag den 1 April 10 Uhr
Am Tiſche des Bundesrates von Breitenbach Dr Sydow

Die Reichseiſenbahnen
Zunächſt ſteht auf der Tagesordnung die zweite B

er Verwaltung der Reichseiſfenbahnen
Abg Dr Will Straßburg Ztr wünſcht Aufbeſſerung der Eiſenbahn

Beamten Handwerker und Arbeiter
Abg Böhle Soz führt Beſchwerde über das Verbot des Verkaufs

ſozialdemokranſcher Zeitungen und bürgerlicher ſatyriſcher Witzblätter auf
den Bahnhöfen

Abg Werner Rip kritiſiert das Verhalten des KohlenſyndikateDie Eiſenbahnverwaltung jollte mehr den kleineren und mittleren Gewerbe

ſtand bei Vergebung von Lieferungen unterſtützen
Preußiſcher Eiſenbahnminiſter von Breitenbach Der Beweis daßunſere Verträge wegen Kohte nlieferungen uns nachteilig ſind iſt nicht er

bracht worden Tatſache iſt dagegen das wir infol ge dieſer Verträge 1908

einen nicht unerheblichen Gewinn gemacht haben Die gewünſchte Berück
ſichtigung der kleineren und mittleren Handwerksmeiſter bei Vergebung von
Arbeiten iſt ſchon in jeder Beziehung immer erfolgt Jch habe entſprechende
Erläſſe ergehen laſſen Der Kritik der z rn ſtehen wir mit
Ruhe gegenüber Trotz des wirtſchaftlichen Rückganges hat eine Auf
beſſerung der Löhne ſtattgefunden An einem ſolchen Unfug wie Straßen
demonſtrationen dürfen Eiſenbahner natürlich nicht teilnehmen Lebhafte

uſtimmung rechts Den Vereinen unſerer Eiſenbahner ſtehen wir abſolut
reuttal gegenüber wenn ſie ihre Koalition nicht dazu gebrauchen wollen
wirtſchaftliche Forderungen durchzuſetzen und wenn ſie ſich von der Sozial
demokratie ſernhalten Wir gehen in der Beziehung rückſichtslos vor
Schließen ſich unſere Eiſenbahner ſolchen Vereinen an die dieſen n
Grundſätzen nicht entſprechen wird ihnen der Stuhl vor die Tür oſet
Lebhafter Beifall rechts

Abg Heckſcher freiſ Vg Die Nick Carter Literatur ſollte von
den Bahnhoſebuchhandlungen entfernt werden

e Sturz deutſche Vp Jm Jntereſſe unſerer ſüddeutſchen Staaten
üßten unſere Reichseiſenbahnen nach dem Oſten hin ausgebaut werdenAbg Schirmer Ztr bringt eine Reihe von Arbeiterwünſchen zur

Sprache Die Ei jenbahnverwaltung ſcheine ihre Arbeiter nicht als voll

wertig anzuſehen
Miniſter v Breitenbach Ueber dieſe letzte Behauptung bin ich

g9 rade u erſchrocken Wir wiſſen ganz genau welchen ſchweren Dienſt unſere
Arbeiter leiſten müſſen Darum ſind wir auch bemüht ihre Lage auf
zubeſſern Die Wirtſamkeit der Arbeiterausſchüſſe wird von uns begünſtigt

Tätinfe wo e r nrioldemnmo fragtatigtett l m gubßen Ganzen l re De uſteller und S aldemokrattiſche

eratung des Etats
d

Schriften dürfen auf den Bahnhöſen nicht verkauſt werden
Abg rin Ztr bittet den Ausbau der Linien Zeißenburg

pfälzer Grenze und Münzthal Zweibrücken möglichſt zu fördern und eineVerbin dung von Pirmaſe n rach der ehſaf lothringiſchen Grenze herzuſtellen

Geh Oberregierungsrat Glöckner Der Bau dieſer letzten Linte wirddurch die ungünſtige Loge des Bahnhofes in Prrmaſens erſchwert

Abg re no wirtſch Vg bejürwortet die Erweiterung der Befug
niſſe der ArbenerausſchüſſeEmmel Soz Der Eiſenbahnminiſter nennt die Wahlrechts
demonſtrationen einen Unfug Die elſäſſiſchen Polizeibehörden waren ver
nünſtiger als er ſie gingen nicht dagegen ſo brutal vor

zepräſident Kämpf ruft wegen dieſer Aeußerungen den Nedner zur
rdnung

Emmel So Dem Eiſenbahminiſter iſt mit dem perſönlichencht der Adel der Geſinnung gekommen Unruhe rechts

präſident Kämpf ruft den Redner zum zweitenmal zur Ordnung
ter von Breitenbach Jch begreife es vollkommen daß es

rn Emmel ſehr unbequem iſt daß große Arbeiterorganiſationen au
treint t Mir gel l BPeiſchmerd rreikrecht verzichten Wir gehen allen Beſchwerden ſehr genau nach

Abg Schirmer Zitr Die Ei ſenbahnarbei ter verzichten f freiwillig au
das Streikrecht

Die Ausſprache ſchließt

Der Etat für das Reichsſchatzamt
Graf Kanitz konſ Herr Gothein ritt geſtern unter der Heiter

keit des Hauſes auf meinem Schuſter herum Heiter eit Jch habe mich
nur einmal auf ihn berufen als es ſich um gegerbtes Leder handelte Da
war er ſachverſtändig Herr Gothein hat wieder einmal das lahme Pferd
der Freihandels geritten Dies Pferd iſt auf allen vier Beinen lahm es
wird bald zu Falle kommen Berfall rechts

Abg Kämpf ſreiſ Vp Wir gehen in freihändleriſcher Richtung
vorwärts An dieſer Tatſache muß aller Widerſpruch zerſchellen Zu
ſtimmung links Lachen rechts

Abg Dr Arendt Rp Die Wahrnehmung landwirtſchaftlicher
Intereſſen muß immer zu den wichtigſten Obliegenheiten einer ſtaats
erhaltenden Politik gehören Beifall rechts

Abg Dr Weber ntl Die heutige Lage der Landwirtſchaſt hat
auch der Jnduſtrie und dem Handel wejentliche Vorteile verſchafft Dieſeellung der Landwirtſchaft muß unterſtützt werden B eifall rechts und
bei den Natſonglltberalen

Abg Dr Arendt Rp wünſcht eine Verwendung der Gewinne aus
der Silberprägung zu allgemeinen Staatsausgaben

Schatzſekretär Dr Sydow Das entſpräche nicht einer ſoliden Finanz
polittik

Abg Dr Weber ntl ſchließt ſich dem Staatsſekretär an
Der Etat des Reichsſchatzamtes wird erledigt ebenſo ohne Debatte der

der Reichs ſchuld
Bei den Zöllen Steuern und Gebühren fordert

Abg de Witt Ztr die Einführung eines Nitritzolles
Schatztz ekreiär Dr Sydow Die Frage eines Nitritzolles iſt im Fluſſe
Abg Dove ſreiſ Vg ſpricht ſich gegen den Nitritzoll aus
Das Etatgeſetz wird ohne Debatte erledigt Damit iſt die zweite

Leſung des Etats beendet und die Tagesordnung erſchöpft
Eingegangen iſt eine Jnterpellation der Sozialdemokraten wegen der

Mißſtände bei den Witwen und Watſenkaſſen der Unternehmer,
Nächſte Sitzung heute 4 Uhr Dritte Leſung des Etats
Schluß 31 bDchluß 3 2 ihr

der Etat wird erledigt

A

Zweite Sitzung 41 Uhr
Am Tiſche des Bundesrats v Bethmann Hollweg v Einem

v Schoen Sydow Dernburg Kraetke v Loebell
Dritte Leſung des Etats

Jn der allgemeinen Beſprechung nimmt das Wort
Abg v Dannenberg Welf Jch bin ein Neuling in dieſem Hauſe

und muß ſagen es hat mich manches in den letzten Tagen frappiert
Gewählt iſt die Mehrheit bei den Hottentottenwahlen unter der Parole
gegen Zentrum Polen Welfen und Sozialdemokraten Jetzt aber hört
man nur noch von 500 Millionen Steuern und jeder ſagte wählt mich
dann zahlen die anderen die 500 Millionen Wenn die Herren beim
Reichstanzler vorbeidefitieren können ſie zumeiſt ſagen morituri te
salut tant Wenn der Reichskanzler wieder einmal nach Rom fährt möge

ſich Canoſſa anſehen das liegt auf dem Wege
Abg Dr Arning ntl Jch habe die Rede des Vorredners Gottſei Dant nicht bis zum Schluſe angehört Eine beſſere Rechtfertigung

kann es für den Reichskanzler nicht geben Das ſind die Herren Welfen
die auf den Krücken der Sozialdemokraten in den Reichstag einziehen

Beim Etat des Reichstags legt
Abg Graf Oppersdorf Zir dem Präſidenten die Herausgabe der

Geſchichte des Reichstages an ſein warmes Vaterherz
Beim Etat des Auswärtigen Amts ſagt
Staatsſekretär von Schoen auf eine Anregung des Abg Dr Görcke

die Bereitſtellung von Mitteln für die Rückkehr mittelloſer Deutſcher
us dem Auslande nach der Heimat zu

Beim Etat des Reichsamts des Jnnern bringt

n

Abg Sachſen Soz erneut die Bergarbeiterfrage zur Sprache

Staatsſekreiär von Bethmann Hollweg bezieht ſich auf ſeine
früheren Erklärungen und bemerkt er laſſe ſich weder von den Bergherren
noch von den Sozialdemokraten den Kopf waſchen Er werde ſich auch
durch die beweglichen Ausſührungen des Abg Sachſe nicht einſchüchtern
laſſen und die Sozialpolitik ſo ſortführen wie er es für richtig halte
Die neue Verſicheiungsordnung werde morgen dem Bundesrat zugehen

Auf weitere Ausführungen des Abg Husé der von verbrecheriſchen
Beſchlüſſen de Abg dn e anhanie ſpricht und auf die neulich von Dr
David vorgetragenen Auszüge aus den vertra ulichen Verhandlungen derBergwerksbeſi ter Puriie kkor um erklärt der Staatsſekretär dieſe vertraulichen

Verhandlungen gingen ihn nichts an auf die Geſetzgebung haben ſie keinen
Einfluß

Abg Behrend wirtſch
brauchbare Grundlage

Abg Becker Arnsberg Ztr betont die Notwendigkeit eines Reichs
berggeſetzes und ſetzt ſich mit den Sozialdemokraten auseinander

Abg Dr Görcke ntl macht den Sozialdemokraten den Vorwurf
daß ſie durch ihre verhetzende Agitation die n aufhaltenAbg Dr Fleiſcher Ztr ſordert beſchleunigte Vorlegung eines Reichs
theatergeſetzes

Abg Dr Pfeiffer Ztr
eines deutſchen Farbenbuchs

Abg Spethmann ſfreiſ Vp verlangt V
unreinigung des Kaiſer Wilhelm Kanals

Abg Dr Südekum Soz fragt an ob der Staatsſekretär dem Wunſche
des Jeichstags geſolgt ſei und für neue Wahlurnen geſorgt habe

aatsſekreiär von Bethmann Hollweg Von den bisher geprüftenSyſtemen entſpricht keines den weitgehenden Wünſchen Ein mir kürzlich

Na r 9 re Jo4 33Vg erklärt das preußiſche Berggeſetz für eine

wünſcht eine Subvention für die Herausgabe

M Laßnahmen gegen die Ver

zugeganges Syſtem ſcheint beſſer zu ſein Es wird geprüft
Die Debatte geht weiter Der Etat des Reichsamts des Jnnern wird

erledigt Vor Eintritt in den Militäretat vertagt ſich das Haus auf
Freitag vormittag 9 Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

66 Sitzung Donnerstag 1 Aprll
Am Miniſtertiſche Kommiſſare
Präſident von Kröcher eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15 Min
Die erſte Beratung der

Sekundärbahnvorlage
wird fortgeſetzt
Abg von Schmeling konſ fordert zweigleiſigen Ausbau der Strecke
Belgard Zoppot

Abg Stroſſer konſ fordert Verkehrsverbeſſerungen für den Kreis
1 tLublinitz
Abg Dr Buſſe freikonſ fordert Erſchließung des Oſtens vor

Hohenſalza
Abg Haarmann ntl verlangt eine direkte Verbindung vom Ruhr

tal nach dem Wuppertal Dadurch könne die Strecke Witten Barmen um
15 kin verkürzt werden

Abg Dr Heidweiler ntl tritt ſür eine neue Bahnlinie Montabaur
Naſſau ein

Abg von Bülow Homburg ntl fordert neue Verbindungen für der
Taunus und ein zweites Geleis für die Linie Limburg Höchſt

Wenn vie Ihr Kind
geſund munter und geiſtig friſch ſich

e entwickeln ſehen wollenſo geben Sie ihm Dr Hommel s Haematogen Laſſen Sie ſich jedoch
keine der vielen Nachahmungen aufreden

hat ihren begründeten Ruf durch beste
Verarbeitung tadellosen Sitz und grösste

Preiswürdigkeit

Täglich das Neueste

eine unbegrenzte Auswahl und können durch den bedeutenden Konsum
stets die billigsten Preise stellen

Als weitaus grösstes Spezialhaus am Platze bieten wir in allen Artikeln
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Seite 10 Sonnabend
dem Hunsrück

Abg Dr Arendt ſreilonſ Seit einem Vierteljahrhundert bin ich
hier als Bittender erſchienen Wie gerne möchte ich auch einmal als
Dankender erſcheinen Helterkeit Der Redner fordert eine Nebenbahn
EislebenMansfeld und die weitere Erſchließung des Mansfelder Seekreiſes
durch Kleinbahnen

Abg J natl bitlet um umfaſſende Erſchließung der arg vernach
läſſigten Tucheler Heide durch Bahnbauten

Abg Wagner freikonſ dankt der Regierung für die vorgeſehene
Umwandlung der Nebenbahnen Striegau Merzdorf und Jauer Rohnſtock
in Hauptbahne

Abg Dr Dumrath natl tritt für eine Verbindung zwiſchen den
Strecken Harburg Buxtehude und Buchholz Geeſtemünde ein

Abg Graß e empfiehlt eine Bahnverbindung TorgauWurzen
Abg Duns ſreiſ Vp fordert eine beſſere Abendverbindung zwiſchen

Flensburg und der nordſchleswigſchen Weide
Abg Humann Zir empfiehlt ſtatt der Anlegung dritter und vierter

Gleiſe auf den Haunptbahnen und der damit verbundenen Zentraliſierung
des Verkehrs neue Bahnen zu bauen

Abg Dr von der Wenſe tritt für eine Bahn Uelzen Dannenberg
Quedlinburg ein

Abg Kleuſtmann nil fordert beſſere Verbindungen für die Orte an
der Unterweſer Bedauerlich ſei daß die Bahn von Hannover über Roten
burg Bremervörde noch nicht weiter nach Norden bis Cuxhafen gebaut iſt

Abg Keſternich Zir bedauert daß die Bahn Ahrdorf Blanken
heim nicht ſo gelegt iſt daß auch die Intereſſen des Kreiſes Schleiden
Berückſichtigung finden konnten

Abg Dr Gottſchalk ntl empfiehlt einige neue Linien im Kreiſe
Lennep

Abg v Böhlendorff Kölpin befürwortet eine Verbindung zwiſchen
Ueckermünde und Ziegenoörr

Abg Dr Wagner Schmiedeberg Freiſ Vp fordert beſſere Ver
bindungen von Hirſchberg über Vörlitz nach Dresden und Berlin

Abg Fromme nuil jordert beſſere Verbindungen zwiſchen Soeſt und
dem Weſten ſowie von Soeſt nach Kaſſel

Abg Freiherr v Twickel Zir verlangt Verkehrsverbeſſerungen auf
der Strecke Münſter Dortmund

Abg Student ſfreikonſ meint als er die Nebenbahnvorlage in die
Hand bekommen habe und den Krets SchwiebusZüllichau nicht berückſichtigt
fand hatte er mit Fauſt ausgetufen Hier ſtehe ich nun ich armer Tor
und bin ſo klug noch wie zuvor Heiterkeit

Abg Dr Hager Zir bittet um eine direkte Verbindung Coſel
LeobſchützAbg pr Crüger Hagen freiſ Vp fordert den Ausbau einiger
Bahnſtrecken im Krejſe Hagen Der Bahnhof Hagen ſei überlaſtet
Dringend nötig ſei eine Bahn Bommern Hagen

Abg Peltaſohn frei Vg wünſcht die Fortſetzung der angefordertenLinie Sarhchin ogilnow nach Norden und Süden

Abg von Schnbert b k vermißt in der Vorlage die Linie
Ledach St Wendel und eine direkte Verbindung Dortmund Reckling
hauſen

Abg Dr Fleſch freiſ Vp beklagt daß auf der neuen Strecke
Uſingen Weilmünſter der Fahrpian unzweckmäßig aufgeſtellt ſei Dadurch
werde der Verkehr nach Frankfurt a M ſtark beeinträchtigt

Abg Klocke Zir bittet künftig das Sauerland mehr zu berück
ſichtigen

Abg Dr Hintzmaun natl verweiſt auf die Notwendigkeit beſſerer
Verkehrsmöglichkeiten für das Wuppertal

Abg Dr Hauptmann Ztr befürwortet den Bau der Weſt Moſel
bahn

Abg Beckmanu Konſ vermißt eine Berückſichtigung HeſſenNaſſaus
in der Vorlage

Das Haus vertagt die Weiterberatung auf Freitag 11 Uhr
Schluß 4 Uhr

Trinmph der Nebenrxegiernung
Pariſer Brief unſeres Korreſpondenten

Paris 31 März
Seit meinem letzten Briefe iſt manches anders geworden in dieſem

ſchönen Lande Gallien Manches Alles Bis vor acht Tagen lebten
wir hier in einer parlamentariſch regierten BourgeoisRepublik heute ſtehen
wir unter der Proletarier Diktatur Wir befanden uns einer
Meuterei gegenüber einer Beamtenmenterei Jetzt blicken wir auf eine
vollendete Revolution zurück denn die Miniſter haben vor den
Meuterern feige kapituliert während die Mitglieder der beiden
ſouveränen Kammern ratlos zuſahen und hinterdrein der Regierung

die das Prinzip der Staatsautorität vor den eigenen Untergebenen ge
opfert hatte ſeierlich ihr Vertrauen votierten Dahin bringt man es mit
der Jnkohärenz

Mit der Miniſtergeſellſchaft die Clemenceau um ſich ſcharte mußte

er es auch zu dieſem Bankrott bringen Da iſt Briand bis vor
wenigen Jahren noch der wildeſte aller anarchiſtiſchen Agitatoren und da
bei wegen groben Sittlichkeitsvergehens in Saint Nazaire aus dem
Advokatenorden ausgeſtoßen heute Großſiegelbewahrer Juſtizminiſter
Und dieſer Briand hat als er noch der ſozialrevolutiären Oppoſition an
gehörte in der Kammer den Antrag unterſtützt den Staatsbeamten das
Recht zur Bildung von Syndikaten alſo von Streikvereinen zuzuerkennen
Mit ihm ſtimmten für dieſen Antrag ſeine jetzigen Kollegen der Arbeiter
ſchaftsminiſter Viviani der Handelsminiſter Doumerque und der
Unterſtaatsſekretär Simyan der nämliche Simyan gegen deſſen Miß
wirtſchaft die Poſtbeamten und Telegraphiſten neulich ſtreikten und der

wie es ſcheint geſtern endlich ſeine Demiſſion gab Mit welchem Recht
wollen ſolche Demagogen die ihr Leben lang jede Autorität bekämpften
und grundfätzlich alle Ordnung untergruben nunmehr plögtlich ihre Un
wiſſenheit und Unfähigkeit mit dem Schild der Staatsautorität decken
e eeeee ,TOÜhIAOrACA

Abg Völtin Zir viner um eine neue Bahnlinte von BVernkaſtel nach
GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Wie können ſie Achtung und Gehorſam von den Leuten fordern die ſie
ſtets zum Ungehorſam aufrelzten deren Begehrlichkeit ſie anſtachelten denen

ſie gleißneriſche Verſprechungen machten und denen ſie hinterdrein ſelbſt ihr

gutes Recht verkümmerten Unter Simyan gab es im Poſtdienſt kein
Avancement mehr für die bewährten Fachmänner für die geſchulten
Beamten denn in alle höheren einträglicheren und dabei ohne Vor
kenntniſſe zu verwaltenden Aemter ſchob der Herr Unterſtaatsſekretär aus

freier Willkür die Stellenjäger ein die ihm aus ſeinem Wahlkreiſe oder
von den Herren Kollegen im Parlament empfohlen waren Jn dieſer
Republik gilt ja ſchon längſt kein perſönliches Verdienſt mehr
und die Butterſchüſſel verteilt ſich nur noch nach parteipolitiſcher
Begünſtigung Herr Berteaux Börſenmakler Multimillionär Sozial
demokrat und Vizepräſident der Kammer ließ bei der letzen großen Ordens

beſcherung nicht weniger als neuntauſend Eingeſeſſene ſeines Wahl
kreiſes dekorieren und Herr Simyan erhielt im Laufe des vergangenen Jahres
jür ſein Poſt Telegraphen und TelephonReſſort einhundertund
fünftauſend Stellengeſuche deren jedes von einem oder mehreren Ab
geordneten Senatoren oder LogenGroßmeiſtern zu wohlwollender Berück

ſichtigung empfohlen war Die Herren Parlamentarier begnügten ſich eben
längſt nicht mehr mit der ihnen verfaſſungsmäßig zuſtehenden Kontrolle

ſondern ſie wollten ſelbſt regieren und nur ſür ihr Privatintereſſe nur
behufs Befriedigung ihrer Wählerkundſchaft und Sicherung ihrer Wieder
wahl Wie ſie aus ihrer Mitte heraus die Miniſter lieferten die der
Präſident der Republik einfach zu beglaubigen hatte ſo wollten ſie mit
Hilfe dieſer Miniſter die ganze Verwaltung an ſich reißen und ausbenten

Gegen dieſes Syſtem richtete ſich der Poſtbeamtenſtreik und dieſes
Syſtem wird bis es endgültig über den Haufen geworfen iſt immer neue
und immer gefährlichere Meutereien der Subalternen hervorrufen Ver
gebens verſuchen die Parlamentarier den drohenden Sturm mit einem
neuen Geſetz zu beſchwören mit einem Statut das den Beamten ihre
Rechte ſichern wie ihre Pflichten einſchärfen dabei aber ausdrücklich jeden

Streikverſuch verpönen ſoll Ein ſolches Geſetz iſt überflüſfig weil die
ganze beſtehende Geſetzgebung ſoweit ſie ſich auf das Vereins und
Koalitionsrecht bezieht ausdrücklich alle Staats und Gemeindebeamten
ausſchließt Da man nicht den Mut hat die beſtehenden Geſetze zur
Geltung zu bringen ſo kann ein neues Geſetz das ebenſo wenig energiſch
gehandhabt werden dürfte auch keinen Schutz gewähren Uebrigens würden

die Beamten ſich eine ſolche Neuerung gar nicht gefallen laſſen Nach
dem die Miniſter Clemenceau und Barthou in voriger Woche mit den
Bevollmächtigten dreier vollſtändig geſetzwidrigen Beamtenſyndikate unter

handelten da ſie die ihnen im Namen dieſer Syndikate direkten Be
dingungen unterſchrieben können ſie überhaupt nicht mehr mit ernſter
Miene von Beſchränkung oder Verweigerung des Beamtenſtreikrechtes reden

Damit hat der Parlamentarismus praktiſch wenn auch nicht formell
abgewirtſchaftet und gegenüber der ſchattenhaften Erſcheinung einer

ehemals ſouveränen Volksvertretung erhebt ſich mit üverlegener Autorität
die neue revolutionäre Staatsgewalt der diktatoriſche Syndi
kalismus Die genannten Streikausſchüſſe der Gewerkſchaften ſind ein
Staat im Staate geworden und der allgemeine Arbeiterverband dem
ſich jetzt die Beamten angliedern iſt die triumphierende Neben
regierung vor der die nominell noch exiſtierende Regierung der
Parlamentarier ſehr bald wird abdanken müſſen Lutetius

Die Friedberg BohnAffäre vor Gericht
Nachdruck verboten 8 H Berlin 1 April
Nach eintägiger Pauſe wurde heute die Beweisaufnahme fortgeſetzt

Als erſter Zeuge wird Kriminalkommiſſar Kunze Berlin vernommen
Er hat in amtlicher Eigenſchaft beſſere Nachtlokale in der Friedrichſtraße
zu beſuchen Der Zeuge erklärt wenn Friedberg in einem dieſer Lokale
beſonders verſchwenderiſch aufgetreten wäre ſo hätte ihm das auffallen
müſſen Er habe einmal von einer Halbweltdame mit Vornamen Meta
gehört daß ſie behauptete öſter mit Friedberg zuſammen geweſen zu ſein
und jedesmal 200 300 Mark von ihm erhalten zu haben Ob ſie die
Friedberg Meta iſt von der in den Akten häufig die Rede iſt weiß der
Zeuge nicht Friedberg erklärt hierzu daß er die Dame gar nicht kenne
Zeuge Kunze bekuudet weiter daß die Jugendſäle ein Lokal zweiter Klaſſe
ſeien Manche der dort verkehrenden Damen hätte ſich gerühmt mit
Friedberg verkehrt zu haben die Nachforſchuugen hätten aber ſtets ergeben
daß nichts daran war Zeugin Fräulein Neumann Geſchäſtsführerin der

Vertriebsgeſell ſchaft Profeſſor Dr Schleich ſcher Präparate erklärt daß noch
jetzt inbezug auf den Bankverkehr alles genau ſo geregelt werde wie
zu der Zeit als Friedberg Bankier der Geſellſchaft war Direktor
Köhler von der Berliner Verlagsbuchdruckerei Aktiengeſellſchaft wird
unter Ausſetzung der Vereidigung vernommen Er ſagt aus daß
Bohn vor Schluß des Jahres 1907 zu ihm gekommen ſei
und geſagt habe Sie müſſen 40 000 Mark als Einnahmen verbuchen
nach einigen Tagen kann das Geld wieder ausgebucht werden Auf die
Frage welcher Zweck damit verfolgt würde habe Bohn erklärt Es ſei
das bei Aktiengeſellſchaften ſo üblich um am Jahresabſchluß einen beſſeren
Kaſſenabſchluß zu erzielen das mache einen guten Eindruck Angeklagter
Bohn erklärt daß er die Anordnung auf Veranlaſſung des Rechtsanwalts
Caro getroffen und nichts unrechtes darin geſehen habe Verteidiger
Rechtsanwalt Dr Alsberg Das machen alle Banken ſo es war alſo
abſolut unverfänglich Sachverſtändiger Bücherreviſor Kruſe Daß es alle
Banken ſo machten iſt nicht richtig bei einigen möge es allerdings vor
kommen Der Zeuge Köhler bekundet weiter daß fingirte Auskünfte im
Briefkaſten des Ratgeber auf dem Kapitalmarkte nie erteilt worden ſeien
dazu habe man am Ratgeber zu ernſt gearbeitet Die Verlagsbuchdruckerei
Aktiengeſellſchaft habe ſpäter für uneinbringliche Forderungen an Friedberg
und den Ratgeber 110000 Mark abſchreiben müſſen Der Betrieb

GGGGSGO MÜmÜMm n
habe mit einem durchſchnittlichen Nutzen von 25 Prozent gearbeitet Ver

3 April Nr 79teidiger Rechtsanwalt Dr Werthauer ſtellt feſt daß der Deutſche Verlag
bei dem früher der Ratgeber gedruckt wurde eine jährliche Einnahme
von etwa 100000 M davon hätte die ſpäter der Verlagsbuchdruckerei
zufloſſen Da 25 Prozent des Geſamtumſatzes als Verdienſt gerechnet
werden konnten ſo wäre es alſo ein gutes Geſchäft für die Aktivnäre
geweſen und nicht etwa ein Schwindelgeſchäſt Friedberge Ver
teidiger Rechtsanwalt Dr Alsbe beautragt darauf die Sache
bezüglich der Verlagsdruckerei in der Auklage fallen zu laſſen da
hier ſicherlich Friedberg nicht dolos gehandelt habe Staatsanwalt Dr Klee
widerſpricht Die Anklage behaupte daß Friedberg die Aktien verkauſen
wollte mit der wider beſſeres Wiſſen abgegebenen Jnausſichtſtellung einer
Dividende von 12 ohne daß überhaupt Geld vorhanden war Friedberg
habe damals ſchon wiſſen müſſen daß er gar nicht in der Lage war ſeinen
Geſellſchaften ihre Guthaben im Geſamtbeirage von 100 Mark aus
zuzahlen Bücherreviſor Kruſe Der genaue Status des Friedbergſchen
Geſchäfts wird nie herauskommen Rechtsanwalt Dr Werthauer Doch
wenn in dem Moment richtig eingeſetzt wird Jch habe übrigens eine
Mappe mit den Namen von über 1000 Leuten die Jnduſtrieaktien kaufen
wollten und die Friedberg ſämtlich abwies weil er ſich die Aktien ſelbſt
reſervieren wollte Jm weiteren Verlaufe der Verhandlung wird von den
Verteidigern der Angeklagten zugegeben daß die Buchführung in dem
Friedbergſchen Geſchäft eine ſehr unordentliche geweſen ſei daß aber hieran
der Kaſſierer Thonke die Hauptſchuld trage

Gerichts Zeitung
Strafkammer

m

Halle I April
Vigamie Der Lolomotivführer Paul Schönemann aus Mücheln

hatte ſich im Jahre 1902 in Roßlau verheiratet dann aber ſeine Frau
mit der er ſich nicht vertragen konnte wieder verlaſſen und bekümmerte ſich
ſeitdem weder um die Frau noch um die Kinder Am 31 Januar d Js
ſchloß er in Wansleben eine neue Ehe obgleich die erſte weder gelbſt noch
eine Eheſcheidungsklage eingeleitet worden war Vor Gericht brachte er die
ſonderbare Entſchuldigung vor er habe das unordentliche Leben ſalt gehabt
und ſich wieder verheiralet um einen beſſeren Lebenswandel zu beginnen
Er wurde zu 1 Jahr Gefängnis verurteilt

Betrug Der mehrfach vorbeſtrafte Reiſende Guſtav Neumann
war im vorigen Jahre längere Zein Abonnentenſammler J eite Zeitſchrift
Als die Erfolge nachließen brachte er in 56 Fällen fingierte Aufträge und
füllte dementſprechend die Beſtellkarten aus Dieſe Handlungen brachten
ihm 3 Monate Gefängnis ein

Unverbeſſerlich Die 27 jähtige Aufwärterin Jda Klein welche
wegen ihrer diebiſchen Neigungen wiederholt vorbeſtraſt iſt und jetzt jn
Weimar eine Gefängnisſtrafe von 1 Jahr 3 Monaten verbüßt entwendet
einem hieſigen Gaſtwirt bei dem ſie in Stellung war ein Bettuch und
zwei Pfund Schinken Das Gericht verurteilte ſie deshalb unter Einſchluß
der in Weimar erkannten Strafe zu einer Geſamtſtrafe von 1 Jahr
4 Monaten Gefängnis und einer Woche Haft

Dreiſter Spitzbube Jm Herdſt v J eniſfſloh der mehrſach
vorbeſtrafte 19 jährige Arbeiter Paul Kulawick aus der Erziehungsanſtalt
Moritzburg und trieb W dann bettelnd und vagabüundierend im Lande
umher Eines Tages ſah er einen Handwerksburſchen ſchlafend an der
Landſtraße liegen Er ſchlich ſich an denſelben heran und entwendete ihm
ſeine Papiere die auf den Namen Auguſt Wanke lauteten Auf die
Papiere hin erhielt er auch Arbeit Als er eines Tages in Halle beimBeiteln ertappt wurde ließ er es ſogar zu daß er auf den Namen Wanke

beſtraft wurde und machte ſich dadurch der intellektuellen Urkundenfälſchung
gut Er wurde deshalb zu einem Monat Gefängnis verurteilt

Sittlichkeitsverbrechen Ein Arbeiter aus Herrengoſſerſtedt kam
am 10 Februar nach Halle um ſich hier Arbeit und eine Wohnung zu
ſuchen Er hatte ſeine 13 jährige Tochter mitgebracht die er für die Zeit
in der er auf die Wohnungsſuche ging in die Obhut eines Gaſtwirts gab

Lokale Gaſt war an dem Mädchen in ſchwerſter Weiſe und überredete
ſeinen Begleiter den Kellner Hermann Kähne dasſelbe zu tun Wenn
letzterer auch ſeinem Verführer nicht im vollen Umſange ſolgte ſo berührte
er doch das Kind in unſittlicher Weiſe ſodaß er ſich auch vor Gericht zu
verantworten hatte Thielemann ſcheint ein ganz verdorbener Menſch zu
ſein denn er hat bereits eine ganze Reihe ſchwerer Strafen hinter ſich
Er wurde deshalb zu 1 Jahr 6 Monaten Gefängnis und der Mitangeklagre
Kähne zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt

Schöffengericht

Halle 1 April
Roheit Der 25 jährige Arbeiter Paul König kam dazu wie ſichſeine Mutter mit einer andern Frau zankte Statt ſich zu bemühen die

Streitenden in Güte auseinander zu bringen ſchlug er mit der Fauſt auf
die Gegnerin der Mutter eine 57 jährige Frau ſo lange ein bis ſie ohn
mächtig zuſammen brach Die Aermſte mußte dann mitfels Krankenwagens
nach ihrer en geſchafft werden und will infolge der Mißtzhandlungen
noch heute an Kopfſchmerzen leiden Das Gericht ahndete die rohe Tat
mit 2 Wochen Gefängnis

Glänzend bewährt und erprobt
hat ſich Scoits Emulſion nun ſchon ſeit über 30 Jahren und wird noch
immer von den Aerzten als die beſtgeeignete Form angeſehen in der man
Lebertran unter voller Ausnützung ſeiner Eigenſchaften verabreichen kann
Scotts Emulſion iſt völlig frei von den bekannten unangenehmen Nach
wirkungen gewöhnlichen Trans die deſſen Einnehmen für die meiſten
Menſchen unmöglich machen und wirkt außerdem anerkanntermaßen raſcher
und ſicherer als dieſer

Seotts Emulfion wird von uns ausſchließlich im großen verkquft und zwar nie
loſe nach Gewicht oder Maß ſondern nür in verſiegelten Originalflaſchen in Karton mit
unſerer Schuzmarke der Fiſcher mit dem DPeerturt Fiſch m Dorſch Seott K Vowne m b 6

Beſtandteile Feinſter Medizinal Lebertran 180,0 prima Glycerin 50,0 untphorigſaurer Kalk 3 unterphosporigſaures Natron 2,0 en 3,0 r
Gummi pulv 2,0 deſtil Waſſer 139,0 Alkohol 11,0 u aromatiZimt Mandbel und GaultderiaCel e 2 Tropſen ſche Emulſton mit
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Fernsprecher 642 Halle d nur Kleine Steinstraße 6

Werkstätten für Wohnungs Einrichtungen
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In dieſer Zeit verging ſich der Kellner Paul Thielemann der in dem
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Nr 79 Sonnabend GeneralAnzeiger 3 April Deile LAmtliche Wekanntmachungen

Bekanntmachung
betreffend die Prüfung von Fleiſchbeſchauern Bl S 68

Für die Prüfung von Fleiſchbeſchauern welche im April j J in
Halle a S Biere iſt habe ich Termin aufDienstag den 20 Apriſ 1909 vormittags 9 Uhr
anberaumt

Zur Prüfung dürfen nach F 3 der Prüfungsvorſchriften nur zugelaſſen
werden Bewerber männlichen Geſchlechts die

1 das 23 Lebensjahr vollendet und das 50 Lebensjahr noch nicht
überſchritten haben

2 körperlich tauglich insbeſondere im Vollbeſitze ihrer Sinne ſind
3 mindeſtens 4 Wochen lang nen theoretiſchen und praktiſchen Unter

richt in der Schlachtvleh und Fleiſchbeſchau in einem der I
höfe zu Halle a Eisleben Weißenfels oder Naumburg a S
genoſſen haben

Ausnahmsweiſe dürfen Bewerber zugelaſſen werden welche das
23 Lebensjahr noch nicht vollendet oder das 50 Lebensjahr bereits über
ſchritten haben

Die Geſuche um Zulaſſung zur Prüfung ſind in Halle a
Weißenfels Zeitz und Eisleben durch die Polizei Verwaltungen im übrigen
durch die Landräte an den Vorſitzenden der Prüfungskommiſſion zu richten

Merſeburg den 9 März 1909
Der Königliche Regierungspräſident Frhr v d Recke

Bekanntmachung
Es iſt zu meiner Kenntnis gekommen daß bei der Vornahme von

periodiſchen Reviſionen der Blitzableiteranlagen verſchiedentlich Mißver
ſtändniſſe und Weiterungen dadurch entſtanden ſind daß ſich von mir
nicht beauftragte Blitzableiterſetzer als von der Sozietät geſandt aus
gegeben haben

Jch mache daher darauf aufmerkſam daß zur Vornahme von ſolchen
Reviſionen ausſchließlich die SozietätsElektrotechniker Alexander Suckert
und Ingenieur Paul Friſch aus Magdeburg von mir beauftragt ſind
Dieſelben müſſen ſich bei den Herten Amts und Gemeindevorſtehern
ſowie bei den Gebäudebeſitzern durch eine von mir ausgeſtellte Ausweis
karte legitimieren

Sonſtige Ausweispapiere oder Schreiben welche eiwa von den Blitz
ab leiterſetzern vorgezeigt werden berechtigen nicht zur Vornahme der
Nachprüfung

Magdeburg den 23 März 1909
Der Generaldirektor der Magdeburgiſchen Land Feuer Sozietät

von Arnstedt
Wirklicher Geheimer Oberregiernugsrat und

Regierungsbpräſident a D

Bekanntmachung
Tilgung der Z gen Anleihen der Stadt Halle a S

vom Jahre 1882 und 1886
Den Jnhabern von obigen Anleihe Scheinen geben wir hierducdh

bekannt daß in dieſem Jahre die vorgeſchriebene Tilgung zum Teil durch
den bereits vollzogenen Ankauf von

4000 Mk Scheinen der Anleihe von 1882 und

70600 Mk 9 18686bewirkt werden wird
Wegen des durch Ankauf nicht erlangten Betrages hat am 17 März

d Js die Ausloſung ſtattgefunden Hierbei ſind folgende Nummern ge
zogen worden

Anleihe von 1882
Buchſt A Nr 3 22 50 94 97 98 100 144 151 157 182 198 245

249 255 259 265 273 281 8398 400 443 484 490 508 515 527 533
545 578 624 717 734 752 808 884 887 889 a 1000 Mk

Buchſt B Nr 903 913 922 935 955 956 972 990 1003 1015 1024
1027 1055 1068 1078 1116 1121 1147 1150 1151 1156 1183 1197
1203 1210 1302 1334 1347 1421 1473 1511 1548 1558 1625 1664
1747 1760 1772 1774 1778 1818 1896 a 500 Mk

Buchſt C Nr 1986 1991 1992 2012 2019 2038 2047 2060 2107
2153 2199 2206 2215 2283 2297 2322 2326 2344 2360 2362 2374
2383 a 200 Mk

Anleihe von 1886
Buchſt A Nr 153 85 166 225 628 636 652 667 702 808 811

855 877 892 1039 1110 1180 1209 1212 1251 1319 1328 1361 1431
1528 1557 1582 1741 1845 1959 2132 2213 2225 2291 2295 2352
2379 2628 2662 2784 2787 2796 2904 3115 3145 a 1000 Mk

Buchſt B Nr 56 98 136 163 200 253 314 804 989 1130 1181
1192 1206 1278 1343 1367 1554 1578 1688 1735 1744 1793 1837
1849 1877 1886 1898 1910 2028 2071 2175 2343 2348 2414 2454
2473 2546 2595 2715 3070 3088 3209 3227 3306 3393 3529 3542
3613 3718 3826 3858 3889 a 500 Mk

Buchſt G Nr 173 188 204 254 305 461 595 699 1107 1346
1458 1502 1799 a 200 Mk

Wir fordern die Jnhaber dieſer Scheine hiermit auf den Kapital
betrag derſelben vom 1 Oktober ds Js ab von welchem Tage ab
die Verzinſung aufhört bei unſerer Stadthauptkaſſe gegen Rückgabe
der Stücke und der zugehörigen Zinsſcheine und Anweiſungen zu erheben

Die Einlöſung der ansgeloſten Stücke der Anleihe von 1886
kann außerdem bei der Nationalbank für Deutſchland in Berlin
dem Schleſiſchen Bank Verein zu Breslau und der Allgemeinen
Deutſchen KreditAnſtalt zu Leipzig erfolgen

Der Magiſtrat

Brkannimachung
Tilgung der Anleihe der r Sode a S vom Jahre 1892

u 3 e
Den Jnhabern von Anleihe Scheinen obiger Anleihe geben wir hier

durch bekannt daß in dieſem Jahre die vorgeſchriebene Tilgung zum Teil
durch den bereits vollzogenen Ankauf von

10 400 Scheinen der Abteilung I

1100 II600 r Il1100 w v14600 v9600 Vbewirkt werden wird
Wegen des durch Ankauf nicht erlangten Betrages hat am 17 März

d Js die Ausloſung ſtattgefunden Hierbei ſind folgende Nummern ge
zogen worden

Abteilung I
Buchſt A Nr 140 a 5000

B Nr 167 186 305 339 a 2000
C Nr 366 408 498 532 717 775 784 860 869 880 a 1000

Abteilung II
Buchſt A Nr 25 64 a 5000

B Nr 118 a 2000
C Nr 193 195 224 231 240 300 3393 346 365 432 452

501 a 1000
Buchſt F Nr 773 a 100

Abteilung III
Buchſt B Nr 106 141 a 2000

1000 C C Nr 188 189 211 235 282 315 342 343 438 494 501
a

Abteilung IV
Buchſt A Nr 24 a 5000

B Nr 96 a 2000
O Nr 255 341 366 464 496 a 1000
D Nr 532 570 618 639 a 500

PF Nr 765 a 100
Abteilung VI

Buchſt B Nr 85 a 2000
O Nr 262 412 a 1000

Die Jnhaber dieſer Scheine deren Verzinſung mit dem 31 Dezember
d Js aufhört fordern wir hiermit auf die Einlöſung vom 2 Januar
1910 ab bei unſerer Stadthauptkaſſe gegen Rückgabe der Stücke
und der zugehörigen r und Anweiſungen zu bewirken

Halle a den 20 März 1909 Der Magiſtrat

Lack
Schnür

SchuheVerlangen
neRabatt RNarßen

Jede
yollgeklebte Rarte

wird mit
I Mark in Bar

eingelöst

Verkaufshaus Halle

für Halle und den Saalkreis

Braune Derhy Schnür Schuhe

grosse Oesen breite Senkel
braune Lackkappe,

Braune Besatz Schnür Stiefel

Unsere Frühjahrs Kollektion bietet

eine geschmackvolle Zusammen

steliung der allerneuesten Formen

Schuhwaren Fabrik

MAX TACK
52 Grosse DIrichsetrasse 52

Bekanntmachung
Die Lieferung des Bedarfs an

Fleiſch pp Waren für die
Walderholungsſtätte Heide für
die Zeit vom Anfang Mai bis Ende
September 1909 ſoll im Wege des
Wettbewerbes vergeben werden Der
Bedarf im vergangenen Jahre ſtellte
ſich auf ca 2180 Die Lieferungs
bedingungen ſind im Geſchäfts zimmer
Sternſtraße 10 pt abzufordern

Angebote ſind verſchloſſen bis
ſpäteſtens den 15 April 1909 ein
zureichen

Halle a d 1 April 1909
Walderholungséſtätte Heide

amerikanischer Absatz
braune Lackkappe

50
Mk

appetit anregend

Magen stärkend
Verdauung fördernd

ſind meine

ſolorenſtopen
jecles Paar

feinster Kröuteroitter

Niederlagen bei

A Reichardt jun Burgſtraße
Gebr Raue EckeGeiſteu Albrechſtr

B Borgis Domplatz G Hankoe
Herrenſtraße Bruno Berthold
Gr Steinſtraße Jul Regel
Steinweg Paul Pletseh Merſe

burgerſtraße G Gebhardt
Landwehrſtr

Ausſchank in faſt allen
Restaurants und Catfées

Täglich friſches

Kommissbrot
wohlſchmeckend kräftig und vorteil

Bekanntmachung
Ausloſung der 3 i Whigen Theater Anleihe der Stadt Halle a S

vom Jahre 1883
Die Jnhaber der am 17 März ds Js ausgeloſten Stücke obiger

Anleihe und zwar
Nr 84 118 161 187 301 315 324 392 429 464 475 600 630
661 749 820 831 842 886 892 a 500 Mk

fordern wir hiermit auf die Einlöſung derſelben vom 1 Oktober d Js
ab von welchem Tage ab die Verzinſung aufhört bei unſerer Stadt
hauptkaſſe gegen Rückgabe der Schuldverſchreibungen und der zugehörigen
Zinsſcheine und Anweiſungen zu bewirken

Halle a den 20 März 1909 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

GrundſtücksVerkauf
Am Dienstag den 6 April 1909 vormittags 11 Uhr ſollen im Be

ratungszimmer J des Ratskellergebäudes Marktplatz 2 II die der
Stadtgemeinde Halle a/S gehörigen Grundſtücke Frieſenſtraße Nr 5
Freybergs Garten zum Bau von Kleinwohnungen öffentlich meiſtbietend

verkauft werden
Zur Abgabe von Geboten wird nur zugelaſſen wer im Termin nach

weiſt daß er eine Bietungskaution von 100 Mark bei der Stadthauptkaſſe
hinterlegt hat

Die Verkaufsbedingungen werden im Termine bekannt gemacht und
können am Tage vor der Ausbietung im ſtädtiſchen Bureau V Markt
platz 20 I Zimmer 4 eingeſehen werden

Halle a den 11 März 1909 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Die elektriſche Straßenbahn Halle Merſeburg beaöſichtigt eine
Gleisſchleife durch den Teil der Königſtraße zwiſchen Werſeburger
ſtraße und Landwehrſtraße lauſend bis zur jetzigen Halteſtelle am
Riebeckplatz anzulegen

Der Blan nebſt Zeilagen liegt von Sonnabend den 3 April 1909
bis Freitag den 16 des gleichen Monats während der Dienſtſtunden
vormittags von 8 bis 1 Ahr und nachmittags von 3 bis 6 Ahr

Sonnabends von 8 Ahr vormittags bis 3 Ahr nachmittags im
Dolizei Berwaltungsbureau JI Schmeerſtraße 1 2 Treppen Zimmer
Nr 12 zu jedermanns Einſicht offen aus

Während dieſer Zeit Kann jeder Wekeiligte im Amſange ſeines
Intereſſes Einwendungen gegen den Dlan entweder bei der Anter
zeichneten ſchriftlich oder bei der genannten Dienſtſtelle zu Drotokoll
erheben

Halle a den 1 April 1909 Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Es iſt wiederholt beobachtet worden daß von erwachſenen Perſonen

wie auch namentlich von Kindern Papier Obſtreſte und andere Gegen
ſtände achtlos auf die Straße geworfen werden wodurch dieſelbe verun
reinigt wird und auch Unfälle herbeigeführt werden können

Jm Sicherheits und ſtraßenpolizeilichen Jntereſſe wird hiermit von
neuem auf die S 8 und 76 der Straßenpolizei Verordnung vom 5 Juli
1893 hingewieſen durch welche die obenbezeichneten außergewöhnlichen
Verunreinigungen der Straßen verboten ſind Es wird daher gegen jede
Zuwiderhandlung für die Folge unnachſichtlich eingeſchritten werden

Halle a den 1 April 1909 Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 17 20 März 1909 beim

ſtädtiſchen Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem Monckt
Dezember 1907 verſetzten und erneuerten Pfänder Pfandnunummern von
63221 bis 66 156 und Pfandſcheine in blauem Druck erzielt ſind
ſowie die in der Verſteigerung freigewordenen Pfänder ſind inner
halb der einjährigen Präkluſivfriſt

vom 3 April 1909 bis 2 April 1910
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und gegen
Quittung in Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und freigewor
denen Pfänder verfallen dem Reſervefonds des Leihamts bezw der
Ortsarmenkaſſe

Halle a den 2 April 1909
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Vorzugl bürgerlicher Privat Sſähr Knabe als eigen zu verMittagstiſch Zreiteſtr 19 p le Gr Wallſtr 4 vart

haft empfiehlt billigſtBücklinge Bücklinge Otto Pauli Hackebornſtr 4

a Kiste nur 85 Plg Hüte h henen
empfiehlt und moderniſiert

Gust Friedrien am Markt A Böhme Jacobſtraße 28
Bekanntmachung

Behufs Umpflaſterung wird die Rathausſtraße zwiſchen Poſt
ſtraße und Markt vom 2 ds Mts ab bis auf weiteres für den Fahr
und Reitverkehr geſperrt

Halle a den 1 April 1909 Die PolizeiVerwaltung

Holz Verkauf
Am Dienstag den April 1909 ſollen von vormittags

10 Ahyr ab im Waldhauſe zu Zöckeritz aus den Schutzbezirken
Niemegk Goitzſche und Greppin

Eicheu Kloben 280 rm Knüppel 100 rm Reiſig 5 rm
Buchen Eſchen Rüſtern Ahorn

Kloben 140 rm Knüppel 18 rm Reiſig 20 rm

Birken Aſpen Erlen 45 20 12öffentlich meiſtbietend verkauft werden

Königl Oberförſterei Zöckeritz

Span u Vorschuss Bank
Fernspr 103 zu fialle a S Rathausstr 4

Annahme von Bareinlagen gegen tägliche Ab
hebung und 3 oder 6monatliche Kündlgung

EBrötfnung von

CheckuIConten
An u Verkant von Wertpapieren Wechselverkehr
Annahme von offenen Depots Verwaltung und Kontrolle betreffs

Verlosung etc von Wertpapieren
O Entgegennahme und Verwalrung verschlossener Depots

Als gute Kapitalsanlage empfehlen wir
49 Pfapdbriefe er Deutschen Hypothekendank Heininnen

unk 1919 und
49 Hallesche Stadt Anleihe v 1900 Aht unk 1914

welche wir spesenfrei abgeben

Spar u Vorschuss Bank zu Halle as
Die Frankfurter Aypothekenbank

gewährt erſtſtellige Hhypothekendarlehen Auskunft erteilt und Anträge
nimmt entgegen

M Oberlaender Bank Kommission
Alte Promenade 6 Port II Telephon 1149

Anträge auf erſtſtellige

Beleihung ſtädtiſcher Wohnhäuſer
60 h vom Wert derielben ohne Taxvorlage

nimmt für den

Crecdlit Verein in Frankturta N
koſtenfrei ſeit bereits 15 Jahren entgegen

Halle a St Zwingerftr 17 Alhert Leisegang
Tel 2569 von 12 1

Geschäftsverlegung
Mit dem heutigen Tage habe ich meine Werkſtatt nebſt Bureau von

Königſtraße 66 nach

Delitzscherstrasse Gh beeg
Für das mir bisher in reichem Maße erwieſene Vertrauen beſtens

dankend bitte ich mir dasſelbe auch ferner bewahren zu wollen
Hochachtungsvoll

Richard Wagner
Maschinenfabrik u Aufzugbauanstalt

Halle a den 2 April 1909

4
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Neues hegten
Direktion E M Mauthner

Sonnabend den 3 April
Benefiz Mierendorff

Die Frau vom Meer
Aadtlheater t alea

Direktion Hofrat M Richards
Sonnabend den 3 April 19099
191 Vorſtell im Abonnem 3 Viertel

Anfang 71 Uhr Ende 10 UhrSchülerkarten 10 Mk an der
Tages und Abendkaſſe

Ein Sowmernachtstraum
Luſtſpiel mit Geſang u Tanz in 3 Akten

von Shakeſpeare
Muſik von Mendelsſohn Bartholdy
Spielleitung Oberxegiſſ K Scholling
Muſikaliſche Leitung Joſef Bach

Perſonen
König von

Alb
der

Karl Scholling
Lyſander Wilh NebelDemetrius Ernſt Gode

Liebhaber der Hermia

Philoſtrat Aufſeher
der Luſtbarkeiten am
Hoſe des Theſeus

Squenz der Zimmer

mann Walter SiegSchnock der Schreiner Alb Aumann
Zeitel der Weber Adalbert Lentz
Flant der Bälgen
flicker K StahlbergSchnauzd Keſſelflicker Srutt Pündter

Schlucker d Schneider WilliSchrader
Hippolyta Königin
der Amazonen mit
Theſeus verlobt Auguſte Thiéry

Hermia Tocht d Egeus
in Lyſander verlieht Ellis Gondy

Helena in Demetrius
verliebt
Oberon König d Elfen
Titania Königin der
Elfen

Puck ein Elfe

Theſeus
Athen

Egeus
Hermia

Friedrich
Vater

P Kurzbuch

Suſ Kornow
Ernſt Alves

M Schlomka
Wanda Oferta
Lucie Fiebiger

2 Elfe Frieda Meyer
3 Jrmg KühnBohnenblüte Kl Alice
Spinnwebe Elfen Kl Liddy
Motte en Kl Emmy
Senfſamen Kl Elſe
Eifen im Gefolge des Königs und

der Königin Gefolge des
Theſeus und der Hippolyta

Scene Athen u nahegelegener Wald

Das Zwiſchenſpiel E
Pyramus Zettel der Weber
Thisbe Flaut der Bälgenflicker
Wand Schau der KeſſelflickerMondſchein Sch hluck r d Schneider
Löwe Scht roct der Schreiner
Prolog Squen d ZimmermannDie Elfengruppierungen u Tänze

arrangiert von der Ballettmeiſterin
Adele StahlbergWieſt

Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Sonntag den 4 April 1909
Nachmittags

Fremden Vorſt z ermäß Preiſen
Robert und Bertram

oder Die lustigen Vagabunden
Abends

Die Zaubenflöte

16

Nach Schluß der Vorſtellung
Erfriſchungen mit kleinem

Jmbiß im
Weinhaus Bravo

Stadttheater Leipzig
Sonnabend den 3 April 1909

Ueues Theater
Revolntions Hochzeit

Altes Thenter
Der tapfere Soldat
Cafe Roland

Täglich Künstler Konzert
des erſten

krturten Känetler kwenhle

Dir e nAnf fang 7 Uhr abends

ſier Paast

Große Steinſtraße
Täglich

HunD Dänen Konnnt

Bonne Fortune
Vorzügl Küche Kl Preiſe

Rosstrappe
Sonnabend u Sonntag

ff Aal Auskegeln
Es ladet ergebenſt ein

KRohb Flemming

Sonnabend 3 April NrGeneral Auzeiger Halle und den Saalkreis

Aus einer der grössten sächsischen Gardinen Fabriken kaufte ich

aussorordentlieh billig12000 u Gardiner
nur tadellose solide

und Zeichnungen

Serie I
schöne gescohmackvolle

Muster weiss u crème

sehr haltbar in der

Serie II
moderne Reliet und
imitierte Bandmuster
vorzügliche Gewoebe

Wäsche in weicher
bewährte Ausrüstung
Gardinen Wert

Woertb 70Pt bis 90 Pt
jedes Meter Pf jedes Meter Pt

und dauerhafte Qualitäten neueste Muster
Davon werden zu Extrapreisen verkauft

Serie III
Kreuztäll Gardinen
das denkbar Solideste
sehr goetfällige aparte

Muster

Wert
bis 35 Mk
jedes Meter Pf

Ferner empfehle ich bedeutend nutor Preis

Gavcdinen Weste füF 2 u 3 Fepstor

Gehſſeee Fonrer

Leipziger Soloquartetts fü r Kirehengesang

B Röthigam PCharfreitag den 9 Apry abends 8 Vhr

im Mozartsaal Weidenplan 20
J Kartenverkauf in der ofmusikalienha nalung II Hothan

e earthirone
Dienstag den 6 Avrw abends 8 Vnr

Passions Konzert
des verstärkten Stadtsingechors

Leitung Chordirektor Karl Rlanoert
Orgel Hans Pährmann Organist zu St Johannis in Dresden

A capella Chöre von Anerio Becard Bach
v Herzogenberg Bruckner Draeseke u Schreck Orgel

stücke von Frescobaldi Bach u Fährmann
Karten zu volkstümlichen Preisen a Mk 1,55 05 55 u
30 Pfg in der Hofmusikatienhandlung von Heinrieh
Hothan am Konzerttage auch bei P C Wissell Marktplatz 11

ipoſlo Theoter
Direktion Gustav Poller

Heute Freitag den 2 April zum
Gaſtſpiel des

zweiten Male
Hamburger Metropol Theaters

Spielleitung Herr Ernau Ewalcäwit vöſſig neuer Husstattung an
r und Kostümen

Nowität Nowität
Luſtſpiel in 3 Akten von Leon Hanrof u Jules ChanſelDeutſch von Wilh Thal

Jn Verlin Rendenetheater

über 500 Aufführnungen
PerſonenSonja Königin von ſern v Sirtapia S M Bu rcharan

Corconien Clara Held v Nicley S Bella WaldFenofa ihre Tante Else Jansen a G Ritter
Natalie Senta
Anny Wendt
Elfriede Senta
Heinr Bunke

v Schauſpielhaus i Düſſeldorf
Exkönig von Jngra A Callenbach
Cyrill ſein Sohn Ernau Ewald

Fran v Ekforas
Fr v Trevenich

Conſeilpräſident Miniſter
Frau v Olbarof

Der Kriegsminiſter

Soſtan

des Jnnern Max Kiel Der Polizeiminiſter Bruno Wald
Sandor Leutnant der Der Finanzminiſter Rich Kirchner

königlich Garde Franz Jungen Der Handelsminiſter Georg Werner
Mylviac

diener
Kammer

i Erlecke
Würdenträger Wachen PagenHandlung Schloß der Königin von Corconien

Gerwöhn liche Preiſe
Ermäßigter Vorverkauf in den bekannten Stellen

Ein Kammerherr Hans Brandt

Ort der

Sonnabend d 3 April

Jeden Dienstag u Sonnabend
Grosses Sehlachtelegt

Bill Märzzur Grünſtraße 9 Frieſenſtr Ecke
Telephon 3374

a a Der Prinzgemanl

S 90Men Jhalia Fest Sale Hen
Sonntag Palmarum den 4 April

2 Konzerte
der Erſten Leipziger Damen Sänger Geſellſchaft

5 DGrosbil Sänger
mit HerrendarſtellerGrosses Gala Programm Humor Dozent

Anfang nachm 4 Uhr und abends S n
Frau Wallv Crosbil

ſTaſe Nens Weſt
Schwemme 2

Neue Bedienung
Act v x Wuchererestaur Olive raten

Sonntag den 4 April 1909

Großes a gAnfang 3 Uhr
Zur Teilnahme aden ein

P Löhau
Grüne Tanns

re MorgenSchlachteiest

Aug Schweineberg
Jeden Sonnabend

Schlachtefeſt
E e rkekt

s DomplatzV V 9Ubr ab W ellſſ u Sauerkr W Zulſtff

i Jeden Sonnabend

Morgen Sonnabend
pe Bhlachtefeſt

Joh Lindahl
Mansfelder ſtr 42

Ar

D Schlachtefeſt
R Ostertoh

a Steinweg S

Morgen Sonnabend

Schlachtefeſt
Rot Leber u Schwartenwurſt

a Pfd 95 Pfg mit Rabattmarken
Emil Eckardt Forſterſtr 3

J Morgen Sonnabend
e

Hermann Mäller
Friedrichſtraße 4Sonnabend Vehlnehteſest

Ww Cl Borrmann
Rudolf Haymſtr 27 Ecke Beyſchlaagſtr

Morgen

Morgen Sonnabend
SchlachtefettBruno e

Gr Brauhausſtr Ecke Leipzigerſtr

Darm u eberhandiung
von

Gristav Faproth
Kl Ulrichſtr 1 Fernſpr 27Beiwtgung der ine

gamenth dei Skrotulose Flechten

n DrüsenleidenBeinschäden 8 ebenso beiBlasen u Nierenleiden hat sie derS Ripp Tes
vorzöglich bewährt Oerselbo wirkt gatte
verbessernd leicht abfükrend u soheim
lösend u soſſto aueh von gosunden Personen

zur Verhötung v Krankheiten öfter getrunken

werd Karton Mk Zu haben ſ d Apotheken
S Arwin Ripp Dresden A J
feinzte frische Molkereihutter

in d Stücken a Pfd 1,22 M
Prima Handtäje a Schek 1,50 M
große a Schck 2,25 offeriert freibleibend ab hier gegen Nachnahme

oder Ia Referenzen
Ventral Molkerei Broistodt

re Löwen Kpotnene

Heute und käglich

Heitere internationale

Künstler Abende
S Cabaret Variéte Burleskes

10 Künstler ersten Ranges 108

Jede Nummer ein Vchlager

Außerdem

8
2

8

Volks Cheater Ensemble
in der Burleske

III
am Großer Lacherfolg W
Anfang der Vorſtellung präzise Z Uhr

Populäre Eintrittsprriſe
Privat Feſtlichkeit

Bl

S Sontag zwei Gala Vorstellungen

Morgen Sonnabend wegen

Dur keine Vorſtellung 999

Ammendorf
Teichmmanns Hotel Restaurant und Calé

angenehmes Verkehrslokal
Carl Becker

Telephon 34

Der ReichshofTäglieh Künstler Konzerte m t

e e n s von 41Warum im bezahſen Warum bezahſen Sie

ö Pfg oder 50 Pfg für Celloidin Papier Mk 1an andere für Poſtkarten 4

wenn Sie bei mir
Celloidin Aristo Kaztient oder Bromsilber Post J S Pfg g

9 Mkarten 10 Stück zuGelleidin Papier gi 7 Pfg
erhaltene mindeſtens i itg unualität als bei Konkurrenz5 Ia Ia Fabrikate W

9Winſonft erhalten
Sie bei mir jede gewünſchte Anleitung und Auskunft eb Preisn

WMax T enaue l
h n a Annarate und h en

5 e e e eChoman v u n Jſlalt

krich Atruten on

Halle a Schmeerstr ö 9
8 herrührenden nt

i IS an Baobol m m e t r
e und andere Waren als

moderne Saſons Sohlaf Speise Wohn
Herrenzimmenr Küchen Büfetts Schreihb

S sohe Küchersohränke Kluhsessel Luxus S
h meöhel werden Schmeerstrasse 5 von 9 UVUnr

und von 6 Uhr verkauft

Zur Konfirmations feier
iefert Norten Baumkuehen Eis Sahnenspeisen

in vorzüglicher Ausführung

Konditorei von Hermann Pſautsch ate

ca 40 BullenMaſt ge
eignet 8x Zentner ſchwer ſtchen preiswert zum S

n u A SDelitzſcherſtraße 6 J 0 gtto
Viebramne Tel 785

Fernſpr
477

r

Be
Stadtvero
eidenden

Be
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Be
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